
bekommt hervorragende 

Unterstützung durch den 

Schulträger, 

die Stadt Eislingen, 

und dennoch…

Unsere 

Grund- und 

Werkrealschule 

in Eislingen/Fils











SILCHERBAU
Silcherschule Eislingen/Fils

mittwochs von 14-15.30 Uhr

Herr Eiglmaier, Herr Müller, Yigitmert, Muna, Lisa, Karina, 
Maja, Uakapita, Nesra, Zülfiye, Samuele, Eray, Damir, Enes, Leon



INHALT
• Die Idee

• Wer macht mit?

• Abteilungen der Firma

• Logo/Slogan

• Unser erstes Projekt

• Projekte, die wir noch vorhaben 
(Meilensteine)

• Ziele bis zum Ende des Projekts



IDEE



WER MACHT MIT?

Wie kamen wir an die Mitarbeiter?

1. Auswahl durch Herrn Müller im technischen Bereich

2. Stellenausschreibungen im kaufmännischen Bereich

a) Vorstellung in Klassen 7-10

b) formloses Bewerbungsschreiben

c) Vorstellungsgespräch

d) Zusage

e) Insgesamt dadurch 7 neue Mitarbeiterinnen



ORGANIGRAMM SILCHERBAU

Technischer 
Leiter

Herr Müller

Abteilungsleitung 
Bauleitung und Montage: 
Aufsicht, Einteilung der 
Arbeiter, Ablaufplanung

Eray Topal

Produktion und 
Ausführung

Eray Topal, Damir Sekk, Enes Arici, 
Samuele Amato, Leon Diwald

Abteilungsleitung 
Planung

Damir Sekk

Planungsbüro:
CAD-Zeichnungen

Eray Topal, Damir Sekk, Enes Arici, 
Samuele Amato, Leon Diwald

Kalkulation:

Material, Arbeitsstunden

Eray Topal, Damir Sekk, Enes Arici, 
Samuele Amato, Leon Diwald

Kaufmännischer 
Leiter

Herr Eiglmaier

Abteilungsleitung 
Kostenstelle

Yigitmert Özdemir

Einkauf, 
Buchführung, 

Lohnabrechnung

Yigitmert Özdemir

Abteilungsleitung 
PR und Marketing

Uakapita Wahl

Dokumentation und 
Evaluation der Tätigkeiten:

Berichte schreiben und Fotos

Muna Tawil

Pressestelle:

Medien informieren, 
Schulhomepage und 

Soziale Medien betreuen

Zülfiye Türkmenoglu, Uakapita Wahl, Nesra Batmis

Präsentationen für 
Veranstaltungen erstellen

gesamte Abteilung

Kreativ-Team: Logo-
Entwurf, Arbeitskleidung, 

Vermarktung, …

Maja Golebiowska, Lisa Scheck,

Karina Ott



BAUABTEILUNG



MARKETINGABTEILUNG



PR-ABTEILUNG UND KOSTENSTELLE



LOGO

Erster Entwurf Digitalisierung



SLOGAN

• ist von „Werkrealschule“ abgeleitet

• bedeutet einerseits: „richtige/echte Arbeit in der Schule“ 
 also Praxisorientierung statt bloße Theorie

• heißt aber auch: „reale/wirkliche Arbeiten an der Schule“ 
 man sieht das Geschaffene; es entsteht etwas, das für 

alle an der Schule sichtbar ist

„realwork@school“



Unser erstes Projekt

 Renovierung des Hausmeisterbüros

Ausmessen der 

Grundfläche

Zeichnen mit CAD-

Programm



        

          Ablaufplan 

1. Zimmer ausräumen 

2. Bodenleisten entfernen (Stechbeitel, Spachtel,…) 

3. Decke, Türe und Fenster abkleben (Klebeband, Zeitungen) 

4. Wände streichen (Farbwalzen, Pinsel, Abstreifgitter) 

5. Teppichboden entfernen, Untergrund säubern/glätten 

6. Laminatboden verlegen 

7. Sockelleisten montieren 

8. Möbel einräumen 

 



Ausräumen des Büros



Vor dem Streichen             Abkleben



Wände streichen (Weisseln)



Teppich entfernen und aussaugen



Die ersten Reihen



Messen



Sägen



Laminat verlegen





Vorher Nachher



Bauprojekte, die wir in der Schule noch 

vorhaben:
- Aufenthaltsraum für Schüler der Klassen 7-10 renovieren 

(in Kooperation mit unserem Bildungspartner LEONHARD WEISS GmbH & Co. 
KG)

- Eingangsbereich der Schule verschönern
(in Kooperation mit unserem Bildungspartner Autenrieth Garten- und 
Landschaftsbau GmbH)

- Fahrradständer überdachen
(in Kooperation mit unseren Bildungspartnern LEONHARD WEISS GmbH & Co. 
KG, DACH WERKSTATT Küpper GmbH und Rolladenbau Strähle)

- Sitzbänke für Lehrer und Schüler auf dem Schulhof
(in Kooperation mit unseren Bildungspartnern Emil Bucher GmbH & Co. KG, 
LEONHARD WEISS GmbH & Co. KG und Rolladenbau Strähle)

- Einrichtung eines Büroraums für SilcherBau

- Musikraum schalldicht machen

- Ausbau eines Bauwagens zum Aufenthaltsraum/Chill-Raum



Weitere Meilensteine:

- Social-Media-Kanal eröffnen und betreuen

- Arbeitskleidung designen, kalkulieren und bestellen



Ziele:



Ziele bis zum Ende des Projekts:

• Mindestens drei Bauprojekte durchführen, dokumentieren und 

evaluieren

• Erste Maßnahmen im Bereich QM durchführen 

(Prozessbeschreibungen)

• Einheitliche Arbeitskleidung mit Logo für alle Mitarbeiter/-innen 

+ Social-Media-Kanal -> Präsentation der Firma in der 

Öffentlichkeit

• Eine Geschäftsform finden



VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT


